
D-04-036 Dringlichkeitsantrag: Verantwortung in dieser Zeit

Antragsteller*in: Christof Martin (KV Rendsburg-Eckernförde)

Änderungsantrag zu D-04

Von Zeile 35 bis 37 einfügen:
2030 erreichen können. Wir haben das Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz
geschaffen, die größte Naturschutz-Offensive, die es in Deutschland je gab. Wir
werden uns daher mit aller Kraft dafür einsetzen, dass die noch fehlenden
Förderrichtlinien, die zur Umsetzung des ANK erforderlich sind, noch in der laufenden
Legislaturperiode verabschiedet werden, damit Planungssicherheit für die an der
Umsetzung des ANK beteiligten Akteure besteht und die teils langjährigen Projekte
zeitnah begonnen werden können. Und wir haben nach langen Jahren der Untätigkeit
mit Reformen für mehr 

Begründung

Die noch ausstehenden Förderrichtlinien müssen noch in dieser Legislaturperiode
verabschiedet werden, sonst sind wesentliche Teile des ANK zum Scheitern verurteilt.

weitere Antragsteller*innen

Andreas Müller (KV Essen); Sandra Leiendecker (KV Rendsburg-Eckernförde); Elsa
Nickel (KV Bonn); Ralph von Repel (KV Rendsburg-Eckernförde); Jürgen Reincke (KV
Kaiserslautern); Stephan Wiese (KV Lübeck); Carina Hennecke (KV Rendsburg-
Eckernförde); Ralf Gros (KV Lüneburg); Marilla Meier (KV Lübeck); Martina Hoffmann
(KV Saalekreis); Ulrike Lohmann (KV Lüneburg); Christopher Mund (KV Lübeck);
Raphael Weyland (KV Hamburg-Nord); Ocean Renner (KV Nordfriesland); Ada
Huntebrinker (KV Kiel); Santiago Rodriguez Salgado (KV Berlin-Treptow/Köpenick); Pia
Willmy (KV Saalekreis); Jan Schmid (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Bärbel Sasse
(KV Lüneburg); sowie 37 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün
eingesehen werden können.
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